
 
 
 

HOCHWASSER-ÜBERBRÜCKUNGSKREDIT 
FÜR KOMMUNEN  

DER KOMMUNALKREDIT AUSTRIA AG 

 
Die (Stadt-/Markt-)Gemeinde  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
.................................................................................................................................................... 
 
Adresse: ..................................................................................................................................... 
 
Ansprechperson / Telefon: ........................................................................................................ 
 

 
beabsichtigt, 2009 den 
 

HOCHWASSER-ÜBERBRÜCKUNGSKREDIT  
FÜR KOMMUNEN 

 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Vertragspartner und Ansprechpersonen: 
 
Kommunalkredit Austria AG, Türkenstraße 9, 1092 Wien 
 
Elke Fiedler   Tel. 01/31 6 31 DW 118, Fax-DW 103 
Elfriede Holzinger  Tel. 01/31 6 31 DW 190, Fax-DW 103 
 
BLZ 18170, UID-Nr.: ATU15349004, DVR 0741922, FN 128283b, Handelsgericht Wien 
 
 
Volumen:      mind.  EUR    100.000,00 

 max.  EUR 5.000.000,00 
 (in 100.000er-Schritten, bitte entsprechend eintragen) 
 
 
 
 
  

 
EUR ........................................................................................................................................... 

 
 
 
 (Auszahlung innerhalb von 48 Stunden bei Vollständigkeit des Antrages inkl. Gemeinderatsbeschluss.) 

 
Laufzeit:  ....................................................................................(bis max. 30.10.2009) 

 
 
Auszahlung auf das Konto der (Stadt-/Markt-)Gemeinde: 
 
Kontonummer:       Valuta:         
 
Bankinstitut:       Bankleitzahl:       
 
SWIFTCODE:      



KREDITBEDINGUNGEN 
 
Zinssatz: 
 
 b. a. w. 2 % p. a. 
 
Zinsverrechnung: 
 
 spätestens am 30.10.2009 dekursiv, kalendermäßig/360   
 
Tilgung: 
 
 bis 30.10.2009 
 
 
 
 
 

 
Keine Bearbeitungs- und Bereitstellungsgebühr! 

 

 
Der entsprechende Gemeinderatsbeschluss und die aufsichtsbehördliche Genehmigung 
(soweit erforderlich) werden nachgereicht. 
 
Das Vertragsverhältnis zwischen der Gemeinde und der Kommunalkredit Austria AG 
unterliegt den Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Kommunalkredit Austria AG 
(„AGB“) in der letztgültigen Fassung, die unter www.kommunalkredit.at (AGB) 
abrufbar sind. 
 
Wir haben die AGB gelesen und stimmen den AGB zu. Verzugszinssatz: Zinssatz + 4 % 
 
 
 
Unterfertigung durch die (Stadt-/Markt-)Gemeinde:  
 
.................................................................................................................................................... 
 
.................................................................................................................................................... 
Ort, Datum         rechtsverbindliche Unterschrift              Gemeindesiegel  
(unter Angabe der Namen der Unterzeichnenden und deren Funktion) 
 
 
Vorschreibungen (Kapitalraten, Zinsen und Spesen) können mittels Einziehungsauftrag 
beglichen werden. Ein Formular für die Erteilung eines Einziehungsauftrages liegt 
diesem Dokument bei. 
 
 
 
Annahme durch die Kommunalkredit Austria AG: 
 
.................................................................................................................................................... 
Ort, Datum     Kommunalkredit Austria AG   



EINZIEHUNGSAUFTRAG 
 
 

Ausfertigung für Kommunalkredit: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontoführende Bank (Name und Anschrift): 
 
 
 
 
 
Bankleitzahl: 

 
 
Kontonummer des Zahlungspflichtigen: ................................................................................ 
 
 
Name und Anschrift des Zahlungspflichtigen: ....................................................................... 
 
 
Wir beauftragen hiermit die Kommunalkredit Austria AG, die von ihr ausgefertigten 
und zum Einzug über unser Konto bestimmten Lastschriften (Kapitalraten, Zinsen und 
Spesen im Zusammenhang mit der Bedienung von Krediten und Darlehen bzw. der 
Darlehen Nr. ....................................) zu unten angeführten Bedingungen durchzuführen. 
 
 
 

BEDINGUNGEN FÜR DEN LASTSCHRIFT-EINZUGSVERKEHR 
 
Die vom Konto abzubuchenden Beträge unterliegen keiner betragsmäßigen Beschränkung. 
 
Die kontoführende Bank ist berechtigt, Lastschriften zurückzuleiten, insbesondere dann, wenn das Konto 
nicht die erforderliche Deckung aufweist. 
 
Teilzahlungen sind nicht zu leisten. 
 
Durch die Weitergabe dieses Einziehungsauftrages an den Zahlungsempfänger entsteht für die 
kontoführende Bank keine Haftung. 
 
Der Auftraggeber kann gegenüber der kontoführenden Bank keine Einwendungen gegen Belastungen, die 
im Rahmen dieses Auftrages erfolgen, geltend machen. Einwendungen, die sich auf das der Lastschrift 
zugrunde liegende Rechtsgeschäft beziehen, sind zwischen dem Auftraggeber und dem 
Zahlungsempfänger direkt zu regeln. 
 
Ein Widerruf des Auftrages gilt ab dem Zeitpunkt des Einlangens bei der kontoführenden Bank. 
 
Der Auftraggeber hat den Zahlungsempfänger gleichzeitig zu benachrichtigen. 
 
Im Übrigen gelten die „Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Kommunalkredit Austria AG“ in der jeweils 
gültigen Fassung. 
 
 
 
....................................                     ....................................................... 
Ort, Datum                    Unterschrift und Gemeindesiegel 


	Volumen:      mind.  EUR    100.000,00
	 EINZIEHUNGSAUFTRAG

